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Raumgerecht
Die Frage ist, welcher pastorale Raum für einen pastoralen Vorgang optimal ist.

Diese kleine Umfrage kreist um die Entwicklung der kirchlichen Strukturen. Den Ausgangspunkt bilden nicht die Mängel
im derzeitigen Kirchenbetrieb (Priestermangel, Mitgliedermangel, Geldmangel). Vielmehr geht es um die Optimierung
von pastoralen Vorgängen. Ein wichtiger Aspekt ist der Raum, in dem der pastorale Vorgang stattfindet: im lokalen,
regionalen oder überregional­diözesanen Raum, also in der Pfarrei, in einem Seelsorge­ oder Entwicklungsraum, in
einem Vikariatat/einer Regione, in der Diözese und darüber hinaus. Bitte ordnen Sie den angeführten pastoralen
Vorgängen den optimalen Raum zu. Dabei ist klar, dass manche Vorgänge mehrere "Räume" durchziehen. Nennen Sie
aber bitte den für den Vorgang im Normalfall wichtigsten Raum.

Danke für Ihr Mitmachen. Paul M. Zulehner (Wien, 5.3.2016)

Diese Umfrage enthält 13 Fragen.

Pastorale Vorgänge
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1 [1]Bitte geben Sie für jeden der genannten pastoralen Vorgänge an, in
welchem pastoralen Raum dieser am optimalsten stattfinden kann: 1=lokal
(Pfarre/Pfarrei, Filialgemeinde, "Gemeinde"), 2=regional: Pfarrverband,
3=regional: Seelsorgsraum, Entwicklungsraum, 4=regional: Vikariat, Region,
5=diözesan und weiter ("weltkirchlich").

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden Punkt aus:

  1 2 3 4 5
Besuchsdienste
Begleitung von ha. Mitarbeitern
Sorge um Arbeitslose
Kindergruppen ­ Kinderpastoral
Jugendgruppen ­ Jugendpastoral
Familiengruppen ­ Familienpastoral
Altenpastoral ­ Seniorengruppen
MinistrantInnenarbeit
Erwachsenenbildung ­ Bildungswerk
Eucharistiefeiern
Wortgottesfeiern, Kreuzweg, Rosenkranz
Tauffeiern
Trauungen
Begräbnisse
Sakramentalien spenden
Predigen
Einzelgespräche über Glauben
Taufvorbereitung
Firmvorbereitung
Notfallseelsorge
Verwaltungsaufgaben
Frauengruppen, Frauenarbeit
Ehevorbereitung
Begleitung von Trauernden
Krankenbesuche
Bibelkreis, Bibelseelsorge
Caritasausschuss
Jugendchor
Religionsunterricht
ökumenische Arbeit
soziale Projekte (Nachbarschaftshilfe)
Verwaltungsaufgaben
geistliche Bewegungen
Kirchenchor
MesnerInnendienst
Kinderchor
OrganistInnen
Männergruppen, Männerarbeit
Erstkommunionvorbereitung
Arbeit mit Flüchtlingen
Eine­Welt­Arbeit
Konziliarer Prozess: Frieden­Gerechtigkeit­Bewahrung d.S.
Bußfeiern, Beichte
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geistliches Zentrum, Meditation
KommunionhelferInnen
Kindergärten
Altenheime
Sozialstationen
Krankenhäuser
Schulen
Hospiz
soziale Brennpunkte
Treffpunkt Behinderte
Pfarrbüro
Pfarrgemeinderat, Verw.­Rat
Offene Türen, Teestuben
LektorInnen
Begleitung v. ea. Mitarbeitenden
Fernstehendenpastoral
Koop. mit nichtkirchl. Einricht.
interreligiöses Gespräch
GottesdienstleiterInnen
Aussiedler
Erwachsenenkatechumenat
Gemeindeentwicklung, ­beratung
Exerzitien im Alltag
Gottesdienstvorbereitungskreis
Präsenz Im Internet
Wallfahrten
Militärseelsorge
Neuzugezogene

1=lokal (Pfarre/Pfarrei, Filialgemeinde, "Gemeinde")

2=regional: Pfarrverband

3=regional: Seelsorgsraum, Entwicklungsraum

4=regional: Vikariat, Region

5=diözesan und weiter ("weltkirchlich")



5.3.2016 Zulehner Survey ­ Raumgerecht

http://www.zulehner.org/umfragen/admin/admin.php?action=showprintablesurvey&sid=36289 4/9

2 [2]

Fehlen Ihnen wichtige pastorale Vorgänge? Dann schreiben Sie diese bitte ins
freie Feld und fügen Sie in Klammer gleich den entsprechenden Raum hinzu:

1=lokal (Pfarre/Pfarrei, Filialgemeinde, "Gemeinde")
2=regional: Pfarrverband
3=regional: Seelsorgsraum, Entwicklungsraum
4=regional: Vikariat, Region
5=diözesan und weiter ("weltkirchlich")

Bitte geben Sie Ihre Antwort hier ein:
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Zur Person und ihrem Raum

3 [3]

Gegen Sie an, in welchem pastoralen Raum ihr eigenes kirchliches Leben
stattfindet. Sie können dies für jeden der fünf "Räume" angeben.

"In diesem pastoralen Raum bewege ich mich..."

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden Punkt aus:

  1 2 3 4 5
lokal (Pfarre/Pfarrei, Filialgemeinde,
regional: Pfarrverband
regional: Seelsorgsraum, Entwicklungsraum
regional: Vikariat, Region
diözesan und weiter (weltkirchlich)

1=sehr häufig

2=häufig

3=manchmal

4=ganz selten

5=so gut wie nie

4 [4]Wie alt sind Sie?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 unter 20

 20­29

 30­39

 40­49

 50­59

 60­69

 70 und älter

5 [5]Sind Sie...

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 weiblich

 männlich
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6 [6]In welchem Land leben Sie?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 Österreich

 Deutschland West

 Deutschland Ost

 Schweiz

 anderes Land

7 [7]Mit welcher Schule haben Sie Ihre Ausbildung abgeschlossen?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 Volksschule

 Hauptschule, Fachschule

 Mittelschule, Gymnasium

 (Fach­)Hochschule

8 [8]Hat es in Ihrer Diözese eine Strukturreform gegeben?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 nein

 ja, ist im Gang

 ja, ist abgeschlossen

9 [9]Wenn es eine Sturkturreform in Ihrer Diözese gegeben hat: Wie groß
war die Beteiligungsmöglichkeit der Pfarre(i)?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 es gab keine ernsthafte Beteiligungsmöglichkeit

 es gab etwas Möglichkeit zur Beteiligung, doch es geschah, was die Kirchenleitung plante

 es gab zeitweise eine Beteiligungsmöglichkeit, aber mit wenig Wirkung

 die Beteiligungsmöglichkeit war sehr gut
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10 [10]Bitte teilen Sie mit, welche Vor­ und welche Nachteile die
Strukturreform für die Pfarre(i), für die Seelsorge gebracht hat.

Bitte geben Sie Ihre Antwort hier ein:

 

11 [11]Zu welcher Gruppe gehören Sie?

Bitte wählen Sie nur eine der folgenden Antworten aus:

 einfaches Kirchenmitglied

 ich arbeite ehrenamtlich mit

 ich bin PastoralassistentIn

 ich bin Diakon

 ich bin Pfarrer mit einer herkömmlichen Pfarrei

 ich bin Pfarrer mehreren Pfarreien

 ich bin Pfarrer, einen größeren pastoralen Raum mit mehreren Gemeinden/Pfarreien leitet
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12 [12]Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

Bitte wählen Sie die zutreffende Antwort für jeden Punkt aus:

  1 2 3 4 5
Es ist den Mitgliedern einer gläubigen Gemeinde durchaus zumutbar, zur
Eucharistiefeier am Sonntag in eine andere Gemeinde zu fahren.
Ein Christ kann die Sonntagspflicht auch mit einem Wortgottesdienst
erfüllen, den eine Frau oder ein Mann leitet.
Durch die großen pastoralen Räume entfernt sich die Kirche von den
Menschen.
Ich erwarte mit vom Papst Franziskus eine Priestersynode, um die
Eucharistiefeier in gläubigen Gemeinden zu sichern.
Die Kirche soll gemeindeerfahrene Personen (personae probate) ausbilden
und zu Priestern weihen, die in einem Presbyterteam arbeiten..
Sobald ehren­ oder hauptamtliche Laien priesterliche Aufgabe übernehmen
(Gemeinde leiten, taufen, trauen), sollen sie ordiniert werden.

1=stimme voll und ganz zu
2=stimme zu
3=teils­teils
4=stimme nicht zu
5=stimme ganz und gar nicht zu

13 [12]Hier ist abschließend Platz für das, was Sie sonst noch sagen
möchten...

Bitte geben Sie Ihre Antwort hier ein:

 



5.3.2016 Zulehner Survey ­ Raumgerecht

http://www.zulehner.org/umfragen/admin/admin.php?action=showprintablesurvey&sid=36289 9/9

Danke sehr herzlich für Ihre Beteiligung. Das Ergebnis finden Sie alsbald (voraussichtlich Anfang April) auf meiner
Homepage www.zulehner.org .
01.01.1970 – 01:00

Übermittlung Ihres ausgefüllten Fragebogens:
Vielen Dank für die Beantwortung des Fragebogens.


